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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Meine : SV Sandkamp 
Samstag, 04.03.2023, 16:00 Uhr

Graubaum in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf der TSV Meine am Samstag, den 04. März im 14.
Saisonspiel auf den SV Sandkamp. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und in
den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von 12:29 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Christian Graubaum. Auffällig war, dass der TSV Meine diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für das Team verpassten Wetjen / Breselge bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Graubaum / Liebert. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Breselge /
Markgraf beim letztendlich klaren 0:3 gegen Wolter / Wecke. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Meier / Obsiadly bei ihrer 1:3-Niederlage von Kreisch
/ Burmester dann doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch
Volker Breselge in der Begegnung gegen Bastian Kreisch, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem
im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Florian Wetjen gegen Christian Graubaum. Dann ging es beim
Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze beharkten sich
Jonas Breselge und Sebastian Liebert, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen umkämpften
Sieg feierte indessen Alexander Meier beim 3:2 gegen Michel Wolter, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Timo Obsiadly hatte gegen
Steffen Burmester indes bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Tim Wecke wurden Detlef Markgraf unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Meine und des SV Sandkamp.
Eine umkämpfte Niederlage gab es für Volker Breselge beim 8:11, 8:11, 12:10, 11:9, 6:11 gegen
Christian Graubaum, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte
her als etwa ebenbürtig galt. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Meine nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SSV Radenbeck-Zasenbeck am 11.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des SV Sandkamp wird nach nun 8 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SSV
Neuhaus III am 05.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Meine

Doppel: Wetjen / Breselge 0:1, Breselge / Markgraf 0:1, Meier / Obsiadly 0:1 
Einzel: V. Breselge 0:2, F. Wetjen 0:1, J. Breselge 0:1, A. Meier 1:0, T. Obsiadly 0:1, D. Markgraf 0:1 

 SV Sandkamp
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Doppel: Wolter / Wecke 1:0, Graubaum / Liebert 1:0, Kreisch / Burmester 1:0 
Einzel: C. Graubaum 2:0, B. Kreisch 1:0, M. Wolter 0:1, S. Liebert 1:0, T. Wecke 1:0, S. Burmester 1:
0


